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Mdntag den 34 Iäuüer^ »85«.

Z. 20. l, (2) Nr, 2 8 l .
K u n d m a ch u n g.

Laut einer Eröffnung der k. k. Ttalthaltlrei
für Steiermark werden von der Friedlich 3 i , ^
mund Freiherr von Schwitzen'schen Stiftung fü,
daS Jahr 185»ll sechs Präbcndcn in dcm, mit
h. Hofkanzlei«Dekrete vom l l ilugust 184tt,
s. 254^4 , bestimmen jährlichen Betrage pr.
l2<> st. für arme Witwen oder Fräulein aus
dem krainischen Herrenstande zu verleihen sein.

Jene cumen Witwen oder Fränlein, welche
dcm krainischen ^)errenstande angehölen, oder
>l)re 'Anjpn'lche auf die Verwandtschaft mit dem
^ t i f ^ r gründen und sich um die Verleihung
einer dieser Prabcnden de<relben wollen, Haben
'hle, mit dem Taufscheine und Armuthszeugniss.',
^ " mir einer, der Verwandtschaft mit dem
^listcr nachweisenden Urkunde belegten Gesuche

'ö 'U . Jänner I8.'>« bei dieser Landesregierung
^" ü^ncich,.,.

^ ' k. Landesregierung fur Krain zu Laibach
am 7. Jänner l85t t . ' - ^

^ i8. u (2) i>c! Nr. «684.
K o n k u r s « K u n d >n a c h u n q.

I m Nachhange der Konkurs-Ausschreibung
.̂ °M 18. Juni l. I wild bekannt gegeben, daß
l" dem Kaschauer politischen Verlvaltungsgebiele
"och 1<D Konzeptspraktikantenstellen mit dem
Adjutum jährl. :t«jl) si. (5. M . und l l Ho»'
seplsprakt,kantenstellen ohne Adjutum zu besetzen
sind.

Zur Besetzung dieser stellen haben die Ve-
Werder, u. z. auch^ solche, welche nur Clne spec
z'cle Abheilung der theoretisch,» Staatsprüfung
" " l gutem Erfolge bestanden haben, ge^en Ab'
egling der zweiten sp.zielen Plüfungsablheilung

blnnen Jahresfrist, ihre vollständig instruirten
Gesuche unter Angabe ihrer Sprachkenntnissc !äng-
Uens bis l5». Februar l8 . ' , l l , u. z. wenn sie be<
ni ls in dienstlicher Verwendung stehen, durch
'dre Vorsteher, sonst aber durch die politische
^ehö'rde ihres qcgenwättigen Ausenthaltä bei dem
' M a u e r k. k. Btat thal t t le i . Abtheilungö.Prä.
"o<um cinzureichtn.
^ Kaschau am 2 l . Dezember 1855.

^' ^ .1 ( I ) Nr. ,5,7.
> K u n d n, a ch u n q.

taaö ^ ' J ä n n e r l. I . um W Uhr Vormit.
eine " ^ ^ ' ^ " k, k. Landesregierung für Krain
f^^^^^lverhandllina wegen Lieferung des Be<
füv I,^^,^tcriales und einiger Vetts'oulmturen

^ ^ " ^ e n und Sträflinge abgehalten werden.
N <> //"""!i6arlikel bestehen in :
2 « ' / ̂ ' ^dcntuch,
!N 'l ^ " Fnlterlcinwand,
4^ ^?,^ l "nd « Lolh grauen Nähzwilli, ^
5,> , " - ^ Dutzend Hafteln,
^ 5'>l0 Ellen Hanfleinwand,
^ ! ' " ' Me„ Zwilch,
«) ^ ^ ^ " ' Zwirnband und

^ ^ Ctück Winterkotzen, im Gewichte von
Di n ' ^ ^ ' " " ^ pr. Stück.

s(h,^..,^^f^'ung5lustigen werden eingeladen, ihre
a>n , . ' ^ ' " Dffcne „nter Beilegung von Mustern
i!ande^' '̂ ̂ ' ^^ ^^ ^ ^ ' ^ " l nucags bei dieser

b^aierung zu überreichen.
cheö ^ ^ " l ^er über di.' Qualität deä Lodentu-
bei h, ^"^^'leinwand und des Zwilchü können

er hicrannlichen Hilföämter« Dnektion cin^
Ll>then werden.

Von der k. k, Landcsregicvuna für Krain.

^ lbach am 4. Jänner ltt5l>.

ä. '̂ 5>. a ( l ) "Nr/ 496.
K o n k u r s . A u 5 s ch r e i b u n g.

Bei dcr k. k. Btalthaltetei. Abtheilung zu
^"ßbllrg sind noch 2 l Konz.'ptepraltikantenstel'
" " , darunter w mit einem Adjutum von 3Ult st-

C M . unbesetzt. M i t diesen Diensteöstellln ist
der Rang in der X l l . Diä'ttn Klassc verbunden.

Die Aewelber um eine dieser Stellen haben
ihre gehörig gestempelten, eigenhändig in deut«
scher Sprache geschriebenen Gauche und zwar,
wenn sie bereits im Staatsdienste stehen, im
vorgeschriebenen Dienstwege, sonst durch die poll«
tische Behö'lde ihrcö Wohnsitzcö längstens biü
3D. Jänner !85,tt hierotts einzubringen.

Die Gesuche haben lnittclst der beizuschlie-
ßenden Vclegc genau zu clweisen:
1. Den Namen, Religion, Geburtsort und Jahr,

den Aufenthaltsort, die del malige Beschäftig
gung oder Dienstcseigenschaft deö Bewerbers;

2. dessen S tand ; ^'
3. die vorschriftsmäßige Beendigung der dulch

die beslehcndin Gesetze al5 verbindlich vorgc»
schricbencn Ncchtü- und staatöwissenschaftlichen
Studien; . -

4. die mit entsprechendem Erfolge geschehene Ab«
legung E i n e r spezie^l len A b t h e i l u n g
der v o r g e s c h r i e b e n e n t h e o r e t i s c h e n
S t a a t s p r ü f u n g e n gegen dem, daß sich
der Bewerber der zweiten speziellen Prüfungö«
abtheilung binnen Iahresflist unterzieht.

Jene Bewerber, die etwa eine Dispens hie-
von erhielten, haben die bezüglichen Dekrete
bl-izuschließen.

5. Die sonstige Beschäftigung, inöbesondere sprach-
kennlnisse;

U. ob der Bcwnber mit juridischen oder polit l '
schen Beaniten des Verwaltungsgebietes und
in welchem Grade verwandt oder verschwä-
gert ist,

7. ob und wo derselbe ein liegendes Besihthum hat;
8. daS politische tadellose Verhalten wä l^nd der

Jahre l 838 und 1849 , endlich
9. ist der vorgeschriebene, gehörig legalisirle T u -

slentationöreverS beizulegen, ohne Unterschied,
ob der Bewerber auf adjnlirte oder nicht ad-
jutnte Konzeptöpraklikantenstcllt r,siekcite.

Preßburg am 2. Jänner 1856.
Von Präsidium d.r Preßburger k. k.

Elatthalterei'Ablhs'luNg.
Z. A < V ' " ( l l ^ u<l Nr. ,9347.

K il n d ln a ch n n g
üdcr dic i!ieferuliq des im Jahre ,856
für die südliche Staats-Eisenbahn-Sck-
lwn N erforderlichen Oderdauschotterö.

Für die k. k. jüdliche Ctac.tö^iscnbahn 3ek'
tion l l wcrden im ijaufe des Iahr .s 1856, zur
(slhaltunq deö Oberbaues, sowie der Zufahrtä«
straßen ZU den Bahnhöfen in den, Bereiche:

der l . Ingenieur-Abtheilung , 882 Kub. Klst,
» i l . » » 4 l 4 ^ » ».

» I >. » » 1 i l » »

zusammen 5, l4 I Kub. K l f l .
3chott^r erfordert.

D>e Erzeugung dicseö Schottl ls hat an den
von der k. k. B.tr iebs' Dir.ktion bestimmten
Plätzen längs der Bahn zu geschehen. Die
Llcfcrungs-Bcstimmungen, so wie dic Ausweise
über die Gewinnungs' und Ablagerungspunktc
0.-6 Schotters könnm für die Gesammtstrecke
im Betriebs-Insp^ktorale dcr geftll'gte» Direk-
tion zu Graz, so wie für die einzelnen Arthei«
lungen bei den k. k. Ingenuurä. M'theilunge»
in Graz, Marburg und Laibach, in den gc>
ivöhnlichen Amtsstunden cingeschen w^den.

Die Hiütangade der Licfcrung gcs^i.ht auf
Grundlage von schriftlichen Osseten an den-
j.Nlgi'n Unternehmer, welcher im Vergleiche ;u
den auSgemittelten Einheitöpreisen die nicdlis,ste"
Preise anspricht.

Die Off.rte sind in vorschriftsmäßiger W.i f t
auf einem Stempelbogcn von 15, kr. auszu-
f . r l ig .n , und darin nicht »ur die Bcrcckcn, sür
welche die Lieferung übernommen werden wi l l ,

sondern a»ck die abgesprochenen Einh^itspr^ise
deutlich, und lcht.re mit Ziffern und Buchstaben
geschrieben, anzugeben, wobei noch bemerkt wird,
daß die aus dem Iudcndorferr und Marbura/r-
Einschnitte zu gewinne^!,tn Schotterquancität»»
>n der Rl^ ie mit Lokomotiven verführt werden.

Die w.itcren Bed<ngni>se gehen aus den
obenbemerkten Bestimmungen hervor, au welcke
sich bei der Vorlage der Offerte zu halten ist.
Jedem Offerte muß ein 5pl'rzentiges Vadium
beigelegt, so wie auch die ausdrückliche Bemer<
kung beigefügt werden, daß die Liefcrungs« Be^
oingnisse eingesshen ln,d wohl ucrstai.den würden.

Unvollständige odcr undeutliche Antrage wer»
den nicht berücksichtige, und .s wird b.stimmt,
î aß die Ossete längstens bis 9. Februar !85<l
M'ttagS 1 ^ Uhr bn ler gefertigten Direktion
>m Vorstands - Bureau einzureichen sind.

Von der k. k. Betriebs Direktion der südl.
Staatöeiscnbahn, S.ktion l l . Graz

-^ ^ den 7. Jänner 185U.

Z. 39. :. ( , ) Nr. 13«.
H o n k u r s l ) l u s s c h r c i b u n g.

Bei d.m k. k. Landlögerichte in ilaibach ist
.'ine Ossizialenstelle mit dem jährliche" Gehalte
von 5 W st. und dem Vorrückungörechte in die
höhere Gehaltsstufe von tM» si. erlediget.

Bewcrbcr um diese StcUe haben >hre eigen'
handig geschricbtuen Gesuche, und zwar die be-
reits Bediensteten durch ihre Vorsteher binnen
vier Wochen, vom Tage der letzten Einschaltung
dieser Ausschreibung in d<r Lalbacher Zeitung,
bei dem Präsidmm dieslö k. k. Landesgerichtes
zu überreichen und darin die im a. l). Patente
vom 1. Jul i 1853, Nr. « , R. G. B l . vor,
gezeichneten Erfordernisse, so wie auch die Kennt»
niß der deutschen und krainischen Sprache nach-
zuweiscn und anzugeben, ob und 'n roie ferne
sie mit dießgcrichtllchen Beamttn im V r r w a ^ t »
schasts- odcr Bckwägerschaflö°Verl)Hltnisse stehen.

Laibach am 8. Jänner ,85>5.

Z. 7. n (3) Nt. 8.
K o n k u r s t V e r l a u t b a r u n g . ^

I n E t . Oswald, im Kronlande Kram, ist die
Ttl'lle eines k. k. Postmeisters in Viledlqun.i ge?
kommen, und es wird zu deren Wiederbesehung
der Konku'S bis Ende Jänner 1«5ll ausgeschrieben.

Die Genüsse, welche mit obigem Dienstesposten
verbunden sind, bestehen in einer Bestallung jähr-
lichcr 2 W ft., in dem Amtspauschale jährlicher
^U st, und in dem für die Anführung der tag»
lichen Carriolpost von s t . Oswald nach Cil l i
»nd von S t . Oswald nach Podpelsch, ferner
sonstiger Ertlapostfahrten entfallenden systemmä«
sngl'n Nittverdienste. Dagegen obliegt dem k, k.
Postmeister die Verpflichtung zum Erläge einer
Dienstkaulion im Betrage von 2l»U st,, welche
entweder im Baren erlegt, oder hypothekarisch
sichergestellt werden kann, ferners zur Herstel-
lung eines zur Bisorgung des Postdiensträ geeig-
neten, voc Feuer und Einbruch gesicherten Loka«
l i lät , sowie eines aus drei Pfelden bestehe»,5el»
Poststalles nebst den hiezu gehörigen Requisiten.

D»n Manipulalionsdienst hat dcrsclde ent«
weder persönlich zu besorgen, oder unter seiner
Verantivortung durch cincn geprüften und beeidê
ten Postcxpedit»r versehen zu lassen.

Die Bewerber um diesen, gegen Abschluß
<ines Dienstvertrages mit halbjähuger Aufkün.
i)unq zu verleihenden Dienstposten haben ihre
a/hörig instruirten Gesuche unt^r Nachweisung
ihrcs Lebensalters, dcr bisherigen Beschäftigung,
des moralischen und politischen Wohlverhaltcns,
endlich ihrcö Besitzthums bis zu dem eingangs-
erwähnten Termine bei dcr gefertigten k. k. Postc
Direktion einzubringen.

K. k. Post« Direktion. Triest 29. Dczem°
ber 1«5,.V



z-a8- • * 1. K u n d m a c h u n g : St-"35-
/, I des Standes der österreichischen National-Bank am 31. Dezember 1855.

! f —"••5 j
! A c t i r a . fl. k r . | P a s s i v a ft. k r .

Bankmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbarren 49,410.554 j43 */« Banknoten-Umlauf . . 377,8-' 80 *>75
i Escomptirte Eflecten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen 66,047.094 0. 33/« kr. Reserve Fond 10? 61 588 173/

* i Delto in Pracr 3,943.230 fl. 10 kr. „ . ^ , ' ft *
i T, . ° 9170 V* *9 Pens lOns-Fond 992.439 10

Deito in Brunn £,liv.o\)l }1o& „
p. ,, • i3 ,v Q Z Q O O , Q r.a ''• D i e »och unbehobenen Div idenden , einzu-

; Detto m . P c s t h . . . . . . . . . 3,492.143 „ 49 „ lösenden Anweisungen, dann Saldi lau-

* ! Detto ink ie s t 3,799.095 fl.10 kr. J ^ m 0 9 5 ^ 1 0 ?> J fender Rechnungen "7,396.943 57%

1 .x ~ , ^ ' " — i v n o n o /Q | Bank-Fond,beeründet durch 100.000 Aclien 6 9,875.800 —
' •-' " Detto in Lcmberg . '-» 749.ö04 „ 4ö „ 1-.-.- ! '

Detto in Graz . . . . . 626.059 „ 45 „ j"i i Einzahlungen fiir die neuen Acden . . 16,335.585 -

; Detto in Linz 699,123,, 8 „ S /
>] Detto in Olmtitz 812.302 „ 3 8 „ /

,., ; Detto in Troppau 449 997 „ 44 „ /

•<• j Detto in Kronstadt 719.739 „ 47 „ /
1 Detto in Kla-enfurt 277.463 „ 10 „ 19,948-821 fl. 1 kr. 85,995.915 4 3 J /

CO : tj /

w Voi schlisse gegen statutenmässig deponirle inland. Staatspapiere, rückzahlbar längstens in 90 Tagen 63,380.000 jj • /

! Detlo beiden Filial - Leih- Anstalten . • . 15,659.500— j /

| Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes, und zwar: 3 /
j a 7iif* verzinslich 28,716.865 fl.45 % kr. I /

^•'! ^ u n v e r t i ^ r t ; : #. . . 31,735.976,37^,, 60,452.842 22^1 /
! Resl der Schuld, welcher mittelst der Zuflüsse aus dem National-Anlelien vom Jahre 1854, ^ ^ ^ ^ /
\ für eingelöstes. Staats-Pagiergöld »och /ii tilgen ist ^ 37,722.3,9150 74 / =
i Die durch Vertrag vom 18S <?k tober 1855 geregelte Schuld, welche auf den, der National- : g 4 r » A / r S /

- . i ^"Bank zum Verkaufe" iibergebenen Staatsgütern nypothezirt ist ^ , loö.OOO.ÜOÜ — | /

r | S —= ?!• f /
' * ! ^ Darlehen an Ungarn zu 1% j Vom Staate i 5 2 ' 2 2 2 " 1 /

b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich . . ) garantirt /l)»-ÖUO — | /

^ | Bestand des Reserve- Fondes i:i Staatspapieren 10'oQQ*O'si ^ l /
Bestand des Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien £>»• *'**> ^ /
AVerth der Ban^-Gebaude und anderer Activa ,,t)4l.lo4 '1> / 4 | /

i | 482,84^631 25 \ / 482,842 631 25

l vv * • i
! t«r 7 • -fš̂ Mui- \ ̂ Hö P i p i 11 . Bank - Gouverneur. S i n a , Bank -Gouverneurs - Stellvertreter.
[ w i e n j an» / . jdiintM LOO&. r / ' .

K e n d 1 e r,; Bank-Director.


